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Wer Nischen nutzt und Gegenstände clever verstaut,
gewinnt mehr Wohnraum, mehr Ordnung, mehr Stil.
Und alles ist sehr schnell zur Hand.

Stauräume

Das schafft Platz

Dachzimmer profitieren von ihren Schrägen
Kinderzimmer befinden sich mit gutem Grund oftmals unter

dem Dach. Denn in die Schrägen lassen
sich wunderbar offene und geschlossene
Regalsysteme anbringen. An allen Seiten
bietet sich somit reichlich Stauraum.
Auch die Gardrobe verschwindet auf die-
se Weise aus dem Blickfeld. Bringen Sie
einfach eine Lammellentür, eine Gardine
oder eine Schiebetür vor der Abseite an.
Schon herrscht Ordung. Und im Zimmer
bleibt genügend Platz zum Spielen. 
Praktisch und sehr beliebt sind zudem
Hochbetten. Sogar ein Schreibtisch hat
darunter Platz. Aber auch unter norma-
len Betten lässt sich mit Rollcontainern
und Bettkästen vieles unterbringen. 

Hersteller-Adressen
Boden: Witex | Nord-West-Ring 21, 32832 Augustdorf,
Tel. 05237/6090, www.witex.com

Dachfenster und Rollos: Velux | Gazellenkamp 168,
22527 Hamburg, Tel. 040/547070, www.velux.de

Möbel: Paidi | Hauptstr. 87, 97840 Hafenlohr, Tel. 09391/5010,
www.paidi.de

Heizkörper: Kermi | Pankofen-Bahnhof 1, 94447 Plattling,
Tel. 09931/5010, www.kermi.de

Schranksystem: Flexo | Max-Planck-Str. 9, 48691 Vreden,
Tel. 02564/392960, www.flexo-raumsysteme.de

Schalter und Steckdosen: Berker | Postfach 1160,
58567 Schalksmühle, Tel. 02355/9050, www.berker.de

Restliche Requisiten, Konzeption und Fotos: Studio 3001 | Emsdetten

Info-Box

Handtücher, DVDs, Geschirr, Schmuck,
Schuhe, Pflegeartikel, Reinigungsmit-
tel – wo soll das alles bloß hin? Hier

liegt das Spielzeug auf dem Boden, dort sta-
pelt sich die Kleidung auf dem Stuhl und die
CDs sind im ganzen Haus verteilt. Behagli-
ches Wohnambiente ist bei so viel Unord-
nung kaum zu erkennen. Dabei gibt es in je-
dem Haus und jeder noch so kleinen Wohnung
zahlreiche Stauräume – auch genau in dem
Raum, wo die Gegenstände gebraucht wer-
den. Gewußt wo! „In Dachzimmern bietet

sich beispielsweise eine sogenannte Knie-
stocklösung an. Je nach Bebauungplan ist
die Außenwand zwischen Obergeschoss-
decke und Dach, also der Kniestock, 40 bis
80 Zentimenter hoch. Hier könnten Regale
angebracht und mit Schiebetüren verdeckt
werden. Je höher der Kniestock, desto mehr
Stellfläche gibt es unter der Schräge“, er-
klärt Interior Designer Stevie Pöppelmann.
Spielsachen, Bücher oder Badetücher sind
darin unsichtbar verstaut und dennoch so-
fort zur Hand. Ebenso elegant lassen sich Ni-

schen im Mauerwerk nutzen. Eine Kleider-
stange, ein Regalsystem, dazu maßgefertig-
te Schiebetüren im passendem Design – schon
steht der begehbare Wandschrank, platz-
sparend und optimal abgestimmt auf den
Stil des Raumes, denn:„Für Schiebetüren gibt
es eine große Bandbreite an verschiedenen
Materialien, z.B. Holz, Spiegel, Glas, matt,
sattiniert, Klarglas oder mit Farbtönen. Sie
können auch mit Tapeten beklebt werden.
Besonders in mitwachsenden Kinderzimmern
ist das vorteilhaft“, weiß Stevie Pöppelmann.

In alle Richtungen denken
Neben vorhandenen Nischen und klassischen
Stauräumen wie Abstellkammer, Dachbo-
den und Keller lassen sich weitere Stauräu-
me entdecken oder kreiieren. Blicken Sie in
die Höhe. Schauen Sie nach unten. Unge-
nutzte Ecken gibt es überall, etwa unter Trep-
pen. Mit vorgefertigten Baukasten- und Re-
galsystemen lassen sich hier viele Dinge
ordentlich unterbringen. Sie können aber
auch selbst Räume erschaffen. Ein echter
Hingucker ist beispielsweise ein Podest



Ein stilvolles Badezimmer wird zur Wohlfühloase
Der Waschtischunterschrank zählt zu den klassischen Stauräumen im Bad. Wer ihn
nicht nutzt, verschenkt viel Platz. Der Unterschrank muss jedoch nicht immer für
Putzmittel herhalten. Repräsentativ und praktisch zugleich lassen sich hier auch fri-
sche Handtücher depo-
nieren. Tägliche Pflege-
artikel wiederum
kommen in die eigens
für sie ins Mauerwerk
integrierte Ablage, di-
rekt über dem Wasch-
tisch bzw. der Badewan-
ne. Alles andere
verschwindet in der Ab-
seite. Ein weiterer Platz-
sparer: die Schiebetür.
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Hersteller-Adressen
Fliesen: Steuler Fliesen | Industriestr. 77,
75417 Mühlacker, Tel. 07041/801110,
www.steuler-fliesen.de

Beschlagsystem für die Schiebetür: MWE 
Edelstahl | Am Steinbusch 7,
48351 Everswinkel, Tel. 02582/99600,
www.mwe-edelstahl.de

Heizkörper: Joco | Schleif 11, 77855 Achern,
Tel. 07841/207131, www.joco.de

Sessel: Machalke Polsterwerkstätten |
Burkheimer Str. 20, 96272 Hochstadt,
Tel. 09574/820, www.machalke.de

Duschabtrennung: Hüppe | Industriestr. 3,
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403/670,
www.hueppe.com

Wanne und Duschwanne: Kaldewei |
Beckumer Str. 33–35, 59229 Ahlen,
Tel. 02382/7850, www.kaldewei.de

Wasserführende Armaturen, Accessoires und
Waschtisch: Hansgrohe | Auestraße 5–9,
77761 Schiltach, Tel. 07836/510,
www.hansgrohe.de

Schalter und Steckdosen: Berker |
Postfach 1160, 58567 Schalksmühle,
Tel. 02355/9050, www.berker.de

Fliesenkleber: Ardex | Friedrich-Ebret-Str. 45,
58453 Witten, Tel. 02302/6640, www.ardex.de

Restliche Requisiten, Konzeption 
und Fotos: Studio 3001 | Emsdetten
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Hersteller-Adressen
Boden: Armstrong | Stuttgarter Str. 75,
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel.
07142/71185, www.armstrong.de

Tür: Bartels | Bentler Str. 41,
33449 Langenberg, Tel. 05248/81050,
www.bartels-tueren.de

Anstellleiter und Türbeschläge: MWE 
Edelstahl | Am Steinbusch 7, 48351 Everswin-
kel, Tel. 02582/99600, www.mwe-edelstahl.de

Sessel und Polster, Bank-Tisch und Polster,
Regenschirmständer, Golf-Schirm und
Garderobenständer: Lizzy Heinen |
Schörlinger Str. 17, 45731 Waltrop,
Tel. 02309/76890, www.lizzy-heinen.de

Heizkörper: Kermi | Pankofen-Bahnhof 1,
94447 Plattling, Tel. 09931/5010,
www.kermi.de

Stuck mit LED-Leuchten: nmc Deutschland |
Tiergartenstr. 7, 64646 Heppenheim,
Tel. 06252/9670, www.nmc.eu

Schriftzug: Silbensalon | Bahnhofstr. 7,
82166 Gräfelfing, Tel. 089/54414440,
www.silbensalon.de

Keramikskulpturen weiß: O living |
Gutenbergstr. 2, 45549 Sprockhövel,
Tel. 02324/683590, www.o-living.de 

Restliche Requisiten, Konzeption 
und Fotos: Studio 3001 | Emsdetten

Info-Box

im gleichen Farbton und Material wie der
Fußboden. Mit ein paar Stufen geht’s auf
den erhöhten Essplatz, das Hochbett, die
Arbeitsecke. Und darunter ist viel Platz für
Schubläden, Schränkchen, Ablagefläche.
Wichtig ist, dass das Podest begehbar ist,
ohne dass es sich durchbiegt oder knarzt.
Achten Sie zudem auf saubere, dichte Wand-
anschlüsse. Um Kratzer aus dem Boden und
ein Verrutschen zu vermeiden, empfiehlt
sich, Moosgummi oder Kork unterzulegen.

So wird es ordentlich
Bevor man einkauft, werkelt und umbaut,
ist jedoch eine Bestandsaufnahme sinnvoll. 
• Ausmisten Trennen Sie sich von Dingen,

die nicht oft benutzt werden. Was noch
gut ist, wird verkauft oder verschenkt.

• Sortieren Teilen Sie alle Gegenstände,
die Sie verstauen wollen in Gruppen ein,
z.B. nach Besitzer, Benutzungsort, Häu-
figkeit der Nutzung etc.. Je weniger

Gruppen, desto einfacher wird es.  
• Platz zuweisen Weisen Sie jedem

Gegenstand einen Platz zu. Was oft ge-
braucht wird, muss schnell und einfach
erreichbar sein. Was nur 1-2 Mal im Jahr
verwendet wird, kommt in entferntere
Stauräume (Dachboden, Keller etc.). 

• Ausmessen Zählen Sie die Gegenstände
und messen Sie sie aus. Dann wissen
Sie, wie viel Platz sie benötigen.

• Art der Aufbewahrung Auch in den Stau-
räumen sollte alles geordnet sein. Hierfür
gibt es zahlreiche Ordnungshelfer: Ha-
ken, Hängesysteme, Regale, Kartons,
Rollcontainer, Schwenkstangen, Karussel-
Eckschränke etc.. Die Aufbewahrungsart
hängt von der Art des Gegenstands ab.
Auch hier gilt: was oft gebraucht wird,
muss schnell erreichbar sein.

Der Flur ist eine Visitenkarte 
und noch sehr viel mehr
Ein Flur verbindet Räume, ist Dreh-
und Angelpunkt, erster Eindruck – und
auch Stauraum. Neben Schuhen, All-
tagsgardrobe und Schlüsseln könnten
hier mit Hilfe einer dekorativen
Zwischendecke auch Gegenstände ab-
gelegt werden, die nur zu bestimmten
Zeiten gebraucht werden. Erinne-
rungsstücke oder Saisongardrobe fin-
den hier ihren Platz. Mit einer leichten
Leiter kann das Liebgewonnene
schnell erreicht werden. Voraussetzung

ist: eine Deckenhöhe von mindestens 2,80 m
inkl. 30 cm Stauraumhöhe. Besonders effekt-
voll wirkt dieser hochgelegene Stauraum im
Eingansbereich durch eine indirekte Beleuch-
tung an der Rückwand der Zwischenecke.


